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Ostheim = Besitz 
 
Ostheim ist heute ein östlicher Stadtteil von Köln im rechtsrheinischen Stadtbezirk 
Kalk. 
 
Erstmalig erwähnt als Templerbesitz, der der Komturei Breisig gehörte, sind die Güter 
bei Ostheim in der Verkaufsurkunde vom 15.02.1284.  Neuer Eigentümer war ein Ritter 
Heinrich. Der Verkaufspreis betrug 70 Mark Kölner Denare. 
 
In der Verkaufsurkunde wird der Breisiger Komtur Konrad erwähnt. 
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